Cridetnt
wideatlich 3 mal : Dienstag, Donners-
tag und Sounabend.
Bezugsprets
viesteljfolicy fite Ubholes 1 M., durdh
Boten in Kemberg 1,10 M., in Reuden,

Hottn, Subaft, Ql.mgx, Gomrilo 115 ML,
LD dubdh bie Pojt 1,24 M.
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Semberg, den 29. September 1‘)09

* Deffentlider Wetterdienjt.  Wiorgen
Donnerstag, den 30. September: Meift triibe,
milde, Negen.

* Adptung, Rejevoifien! Alle Manjdaften
Ded pemu und der Diavine, die verabjdiedet

innerhalb 14 Tagen

webel, Deffen Sontrolle fie

uutnﬂel}m, \mmdzwr Nichtanmeldbung zleht
Gtrafe nad) fich.

* Herbitfevien. Bei den LQanboolisichulen
iit bte Ferienfrage vor allem ecine lanbwict-
itl)uvﬂ d;e %mge Sandwirtihaft abe

‘dyr Riima von
ommers derart
Sagc ber @pmiftter- vbex
@erhﬁfer{eu nicmnI§ lange vorher beftimmen
1idft.  Gleihwohl werben in nemerer Seit die
Landjcdulvorftinde tn PreuBen ~fiveng ange-
Dalten, vier bi§ fitnf Wodjen vorher iiber Lage
und Daner der Ferien su bejdhliehen und dem
Sandratsamte duvd) den Rreisichulinfpettor den
Befhluf mitzutetlen. Bwar bleibt dem Schul-
vorftande, wenn bie Grnte fidh verfpitet, bie
Crlaubnis, nod) eiumal zu befhliefen und zu
gebitfrenber Beit unb gehivigen Orted Den
dntrag auf Berlegung u  frellen, aud) bdie
Gemughuung, eie formlide [dhriftliche G
nefmigung 3u ‘empfangen, aber er Ddarf fi
dod) fragen: Wozu der erfte %a[dﬂuﬁ umd der
erjte Vericht? Hat man nidjt fhon von [)Dt)ey
Gtelle dle Beymenbe Lomng U»rwmluen
einfacung  bes
minberung He3 Schr
diefer verniinftige Camm
Bebiirfuiffen und augle
Reeigdulinfpettor mmbd mezsnry
Reviftonen lud)t vor vetfdhlofjene
men follen, Dei -Memgem guten Willen ver-
cintgen? Wie fich ber Lanbdidyulborftnd
mit jeer fchroerverft hen Unocdmung ab-
finben mag, immer wirh Der ilfung efner
blofien Form eble Dag Leben
mit feinen unabmw en Focberungen gehi
iibex bﬁwtwt\icfe 3 ment i)mmaj, b wag
fieht, Dag iibet

Eiﬁtcuncrg, 27, S sfall] er
eignete {ich, wie aug & Det wird,
WE he Des

s,
Berliner  Chaufiee, .\"Tamdu on
Wittenberg entmm ag Cyflonettefahrzeng
beg praftijhen Avztes Dr. Sprung aug Drer-

furt, ber bie men gt*nufte ‘D?n\d)me in Be- ;5umdgdvqt
gleitung eined Chauffeurs von den Cyflomette- | nod) den lehien
werfen it Berlin von bdort nady QDuerfurt | duber erft am
itberfithren ollte, ywurde von einem nicht mit | 2 i &h
Gidherhelt erfanntw utomobil von fintern an-
gefafren, gegen einen Boum {'e‘dyicubc” md
hivigt. Dr. Sprung, bev durch die
Bucht des Anpralls lemu&ge;‘gleuoeu W
em\ihu,e %crlzgunacn um muLle eben=
nger
Mwnmm Dem b a1 ~b i ten-
berg  gugefithet werden.  Die \mmf . Ded
fremben  utomolils fubren meiter, ofne fich
nm die BVerunglitdten zu fimmern.
Bitterfeld, 27. Sept. Am vorigen Sonn-
abenb, fury nad) Fetecabend, eveigmete fid) ai 9
der Roblenbahn der Grube Augufte ein be- | hunge
nber Unfall, der ein Wenjdjenteben foffete. | figen
Der betm Hiefigen Dadydecermeifter A Schon- | & k)'cm.u m
feld bejdyifitigte 22fibrige Hilfdarbeiter Mieder |
aud dem benachbarten Niemegt, ber betm Teeven
ver Quftbithne ber Koflenbahn gearbeitet Hatte,
Dlieb beim Hevunterfteigen anm ber eleftrifhen | ifi.
Gtartftromlettung hingen. Ev wurbe Ddabet bemuht ernenf i
jo jwer verlept, baB e auf dem Trvansport | Verliner Banthaufe und den bh n Befthern
nad) dem DHiefigen Kuantenhanfe verftarh. Der | u bumerM amuf M v!utr?‘" '\. Bm‘g*n
Berungliicte {ft nod) unverhetvatet. 7. Sept. 0
Dresven, 26. Sept.  [Yuch ein Anfjap- | 2
thema.] Der BVater eines Schulmddbdens in
Dresden bemertte in diefen Tagen, wie ange-
ftrengt fein Tochterchen obents iiber ihren
Sdulaufjal  brittete.  Cr Hatte die WAbficht,
thr bas Thema zu befprechent, ftaunte aber
niht tentg, ald ev ble Aufgabe von ihrem
Munde vernahm.  Jhr  Lehrer DHatte bag
Thema gegeben: ,Die Wobhmung etned Jung-
gefellen.” St einec Bufdyrift an ben , Dresd. LS"“UI‘“)Y evmartet et
Anz.” bemertt bder BVater biecgu: ,Da bdie| =
Themata Dber Anfjihe bdem Empfinden bder
Sdyitler und Schtilerinmen angepaht fein und
dod) aud) einigermafen aus ver ?Im'd]ammg
fhevaus bearbeitet werben follen, fo finde id) i,
joldhe Uufgabe jungen Middjens gegen= T?ﬂ(ﬂ» 4
ht, woenn nidt abg dt” | lihen . Rundidjou’:
Ajchersleben, 24 Sept. [Die NVanboer- | geht die Nadyricht vonetne
veundin].  Die  manigfadfien Scladten-
bummlertypen wivb man tm lepten Weandver
gefeben haberr. Den Gipfel ber Meilitdr
lchleit aber Hat eine Frau von hier
die mit thven zwet Sproplingen tm §
gen von Hler ben audjiehenden A,mwen
1 Taunel Der Begeifterung gefolgt u
gazen Tag tuph mitmarfdjiert ift,
fih am bend tm Biwat bet Immemube
befand. Ste fatte eime Strede bon nahezn
50 Rilomefern mit ihrem CheftandIwagen

vie dued) em Wunder
nt -e3 an der Jeit,
eufiijhen Chaufjee-
hinguweifen. A3

1 fitddentidhen

eien der anm

¢ und wic un3

ot ohne Gefahr
uiffee gelegten Stein-
tfiterr, da fagte
VeimL [)EL/

l
‘lmma{tungébe:
bie altpreupijche Digsiplin
Das aber hetft denn dod)
be3  Jorbdentfhen etwasd
baf noch) Deute, um bdie
i *nvu und w’lelcf)t bamit einige
achens, Den auf ben Strafen
den | Steine in ben Weg
{ft wirtlih nidt mehr
f’mg verehrter Lambrat.
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Die Reichseinnabmen,

® Sn diefen Tagen ift der Audweid itber
bie wefentlicdhften Ginnafimen hed Neidhed in der
Beit vom 1. April b3 Gnde fuguit b, er
jchienen. DBefonderd interefjant find bavin bie
Grgebniffe ber neueften Steuern, die im Monat
Auguft in Kraft getreten find. ©8 Wt fich nur
bei einigen Steuerarten die
TWivfung der neunen Stenern
nadweifen, da fie meift mit den alten zufammen
pervedinet find. Die Bblle Haben im Auquit
eine Ginnahme von 62,4 Mill. ME. abgemwotfen,
ober 10 M. ME. mehr, ald im Monatddurdy=
fnitt im Gtat von ifnen erwarfet ijt. Die
i=Ginnafime bder Rile in Hohe bvon 76,3
DI ML, war natiielicd) nidht wieder u erceidhen,
ba vor hem Gintritt der neuen Verzollung bon
Raffee, Tee, Tabal nfm. mbglidhft biel Wave
nady Deutidiland eingufiihren bverfudt twurde.
Biz Gnde Auquit hatten die Jolle 290,2 Ml
L. oder 51,6 Mill. ME. mehr ald im gleichen
Beitraum e Borjahred -eingebract, waz fii
die Geftaltung ber
JReid)3finanzlage
im Yaufenden Safhre mit Freuden zu begrithen
ift. Sm Jabre 1908 taven bdie Fble hinter
dem Gtatdanichlage mit 121 M. ME. zurircts
geblieben und BHatten fo in der Haovvifacdhe dad
fchlechte finanzielle Grgebnid biefed Jahresd vers
fchuldet.
Die Brouftener, deven Ginnahme im Suli
ML, auBgemacht Hat, Hat im Auguit
ME. abgetvorfen. Bei ber Schaums
fat bie Auguit- Ginnahme nabezu
1 V. ML audgemadit, wébrend fich die lebten
Monat8-Ginnahmen auf fe 600 000 Hiz 700 000
Mar? ftellten.. Hier fritt die Wirtuna der neuen
Beftewerung redyt deutlich in die Grideinung.
Die Bigaretteniteuer hat im Auquit 1,9 Ml
Marf qebradit, wihrend die fritheren Monate
weniq iiber eine Million ergaben.

ba3 Geriicht, der Staatdiefretir Dernburg
erde aud dem Amte fdeiben und Ddurcdh den
Unterjtaatfefretir bed Audwirtigen, Stemridh,
erfest werben, auf freier Grfindung.

*Der Bunbedrat wirh bei MWieberauf=
nape ber Arbeiten im Oftober sunddit einigen

Gfuniditing nadh ihrem Dufammentritt sur Ge-
nehmioung horaeleat werben. Das Statut bes
fteht aud 25 Baraqraphen. jin - Varagraph
lautet: Die Mitalicder ded foniglichen Haufesd
biitfen mur fo viel Schulden maden, i
der vierte Teil ihrer Jahredbesiige beirlgt. Die
Regi ift entfdloffen, zur Dedung der

im Suli vom R if Befeten
feine Buftimnumg erteilen, in erffer Linie dem
Gntwurfe itber die Gewidhrung bon Veteranen=
beibilfen, der den Jnbaliden einen Jahredehrens
fold von 120 Mart gewihrleiftet.

PR Nad) ben bidherigen und nod) au ers
lebigenben rbeiten im Bundesdrat ikt fidh an=
nefmenr, daf bdie Ginberufumg bes
Reiddtaged nidht vor dem 20. November
erfolgen wird. Dem Reidhdtag werden bid su den
Weihnadyisferien zur Crledigung nur der Reidha=
etat fiir 1910 unbd ein Gnimwurf zur Neuvege-
fung der Dbeutfh-englifhen Handel8beziehungen
sugehen. Was bie erwartete Reidhgvers
fiderung8ordnung anbelangt, o fann
beven Beratung im Bunbdedrat erft nad) BVerabs
icgiedung bed Gtatd vorgenommen tverden. 63
befteht weniq Ausficht, dak Ddiefe Beratungen
bor nfang Februar su einem Gnde und zur
Borlage an den Reichztag gebradyt werden fbnmnen.

*Wie allighelich, follen audh in  bdiefem
Winter dem Reichstage Dentidhriften iber
die Guntwidelung bder bdeutiden
Rolonien zugehen, die im Reichdlolonial-
amt nac) Beridhten aud den Kolonien bearbeitet
werben. €8 ijt aber in Gridiqung gezogen
wordent, ob e8 nicht genitgen twiirde, diefe Bes
ridite mur alle zwei Sahre zu etftatten oder alle
Sabre nur Yirzeve Berichte audsugeben. Man
bitrfte neben der umfangreidhen Arbeit audy gang
erheblich an Geldloften fparen.

* Die Fithrer der lin¥sliberalen
Parteien bdie die Miglicdteit einer Bers
fhmelzung berieten, famen dahin fiberein, Haj
ein fofortiger unvorbereiteter Bufammenilup
nidht vatfam fei. ©8 bleibt alio borliufig bei
Dem  patl ijdhen f Der

Die  Ge ilidjein=  und  Bindhog
ftewer hat fitr den uquft bdie Ginnahme von
119509 ML abgeworfen. Der geringe Betrag
exflirt fidh daraud, dak Talond in Der Beit vor
dem uguft in fo grofem Mafe zur Abftempes
fung gebracht wurden, dak die Suli-Ginnahme
aud dem Reichajtempel fiir Wertpapiere, unter
bem wor bem 1. uguit diefe Ginnahmen bvers
geidinet twerben mufbfen, nidit tweniger al8
10,2 Millionen Mart (7,2 Millionen Marf mehr
al8 im fien Monat ded Jahrez 1908) ausd=
madite. Ginnahme aud dem Stempel fite
Grundftitdgiiberivaqungen, bder gleidhfalld be=
Tonberd ‘aur Anfdireibung gelangt, Hat im Auguft
47667 Mart audgemacht.

Die Audfiditen firr die Finanglage bed
Reiches find nadh diefen Biffern nicht ungitnftig,
bodh darf dabei nicht bergeffen werben, bdaf in
dem vorfdhrigen Gtat fidh 200 MM, ungededter
Matritulavbeitetige  (Bablungen der  Gingels
ftaaten) findetl  Nad) dem neuen Finawsaeles
ollen fnun 1909 bie Gingelitaaten Boditens
18,5 Mill. ML, an Beitrdgen fiir Hie NAusgaben
bed Meiched zablen. ~ Die Reidhstaffe Hat alfo
Dben Unter{died zmwifdien bdiefer Summe und der
im Gfat fiehenden aufzubringen. Danad alfo
muf ber Mberfdhup in den Ginnahmen nod) bes
telhtlich fteigen, wenn Ddem Gelbmangel im
Reidie endlich abgeholfen werden foll.

Parteien, die fich mit bden Nationalliberalen
fddon jet iiber die nddhjten Reichtagdwanler
berftiindigen follen.

Sngland.

* Wie der rufiiihe Minifter F8mwo 8t
Hat aud) der engliffhe Stoatdfetretir Grey
bie Buftimmung feiner Regierung su einer bier=
progentigen Bollerhohung inder Tiirfei
erflirt.

; SHolland.

* Die hollindifche Reaierung hat der [dHiwedi=
{chen mitqeteilt, dag fie Deveit fei, filx die ber =
fudte Befdlagnahme bed {hmwedi
fden Unterfeebootes durdh die Bea
tragtent eirter hollindifchen Neederei volle Genug=
fuuna  au  geben. lUnangenehme Folgen bded
Bwifenfalled find demnad) ausgejdhlofjen.

Spanien.
*9ug  Madrid fommt bie ich

s

Scjulben bed ehemaligen Rronpringen Geotg

eine Halbe Million Frant aufaubeingen und dHem

Pringen durd) bie Stupiditina ein Jahresgehalt

bon 120 000 Frant bewilligen su laffen.
Fmerita.

* Dem Ronareh der Ber. Staaten wit
Prifibent Taft in einer Sonderbnt-
fdhaft die teilweife Neubemwaffnung der
Ariillerie empfehlen. Da fdon friiher
bont bem Songreh Summen fiie den Yushau
ber Flotte und ffir die Bermehrung ded Heered
gefordert find, fo wird ed su beifen Jebe-
idlachten in dem Parlament der Ber. Staaten
tommen.

Afrita.

*Die Qeifer der Regiermngen des BVer.
Giibafrita (Rapfolonie, Natal, Oranje und
Trandvaal) werben demnddft in Kapjtadt zue
fammentretert, um bie auf ber Londoner Reidha-
verteibigunastonferens angeregte Flottenfrage su
beraten.  Afler Borausfidt nach wird dad Ber.
Siibafrifa fich eine felbitindige Flotte {Haffen.

Nfiewn.

*Der ruffifdeGinfluginBerfien

ift immer mebhr im € i . Grok

liien ©Baod der Gomdel, bes Motors, bes
@eifwerfs unb ber Hiille  begraben [agen
nier eichen. Sie wurben in Ha3 Haus des
Grafen  Chabanned aebracht, dad fidh faum
50 Meter von der Unfallitelle befand. Sobald
bie Safafteonhe in Moulind befannt mwurde,
eilten  Militdrabteifungen und bdie- Behirven
berbel. Gin ftrenger Orbnunasbienft murbe ein=
geridifet.  Jn tiefem Schiweinen umftand die
Menae dad geridymetterte Luftehiff, deffen Hlut
befledte Tritnmmer hie Solbaten fammelten, wum
bie Gtrage freizumachen.”

Giner ber Grbauer bet , Republique” ertliste
einem Beridjterftatter, die Vermutung, dak ein
Rlitgel ber Schraube abgefprungen und die
Ballonbhiille gerriffen fei, wire borliufig dad
eingig 2 e. (3 fei bolfttndiq aud=
aefdiloffen, dak die Ratajtrophe durd a3
Plagen der Ballonhitlle infolge der Yus-
behrung Ded Gafes Berbeigefithrt tworben iei,
ba die Quitidiffer automatiihe und Handbentile
Batten.  Gbenfo  unwabrideinlih fei  eine
Grplofion. ©3 fei denn, daf eine Flamme bed
Motord bas etwa infolge eined Unfall3 ent-
widene Gad entiindet habe. Die Ratafronhe
ber ,République”, weldje bereits S1 Aufitiege
unternomnten Habe, fei fitr bdie nationale Vers
teibigung ein itberaud jdhmwerer Verluft.

Der Tod, den bie vier braven franzbiifdhen
RQuftidiffer bei Moulind unter den Triimmern
Ded ftolgen Quitfreuzerd ,Népublique” gefunbden
Haben, wird in gang Franfreid) al8 nationales

Gr
bevidhten qud den qrbheren HanbelBplien, dah
ber perfifdie Martt fir bas Barenteidy
endaiiltig verloven fef.  BWerfhichene qrope
Firmen BHaben bereitd mit der Aufldfung ihrer
Geofchdfte begonnen. Daf an die Stelle Ruk-
landd Gngland fritt, DGebarf faum einer Gr-
wihnung.

Der fran3éiiifhe Senhballon
wSa République geplatit.

Bon einer in der Gefdhichte der Motorluft-
ichiffabet bidher nodh nicht dagetwefenen Rata-
firophe ift ber franzdiijhe Lenthallon ,La
RNépublique” eveilt wotden. Der Ballon, der
morgend in Ra Valiffe mit bier Verfonen auf-
ftieg, um nad)y Meudon zu fabren, ift swifen
Zrevol und Billenenve (Dep. Allier), adit Kilo=
mefer nirdlih bon Mouling, in der Luit ge-
plagt und aud einer Hihe bon 100 NMetern
herabaeftiirst. Die Gondel fiel auf die Strake.
Alle Jnfaffen find tot. Sn der Gonbdel be=
fanben fidh Hauptmann Mardjal, Leutnant
Ghare wnd gwei Unternffisiere. Die Aufrequng
in gang Sranfreidh ift unbefchreiblic.

Die Beftiirgung it um jo gebfer, ald die
Urladhen bed Unglitdd aud) fest nod) nicht qanz
aufgeflirt find, wenn {hon an der Annahme,
bak ein abgefpringener Propellerteil die Ballon=

Pelbung, dak die Unterhandlungen zwilden
der dort weilenden maroffanifden Ges
fandtidaft und ber fpanifden Regiernng
3u_Der Werabrebung eined BVertraged gefithrt
haben, der alle {dhwebenden Fragen regelt.
Auch der Friebensidhluf im Rif foll
nafie bevorftefen. 8 ift nicht audgefchloffen,
baB ©panien die BVerhandlungen befchleunigt
bat, um die Angrifie in dem bemndchft Fu-

Politifche Rundlchbau.

Deutidgland.

*Das Kaiferpaar hifit am 5. Oftober
3u mebritigigem ufenthalt in Kabdinen ein.

*Raifer Wilhelm hat der frangbfijden
Regierung aus Anlah ded Unfalled Des Lent-
ballons , République fein Beileid ausdriiden
laffer.

*Der frithere Reidhsfangler F it v ft Bitlow
exflivte, er wolle fidh nidht in ben Streit um
bie Urfadjen feined Nt dtritts mifdhen,
bemerfe aber, entgegen moamdjenn  Bldtters
melbungen, bap biefer nidyt erfolgte, weil etiwa
Meinungadoerfdiedeneiten aivifden  Raifer
Wilhelm und dem Kanzler Heftandern. |

*Nad) Halbamtlihen Crllirungen Beruht |

fammentretenden  Batlament gegenftandslod zu
madjen. 2nuf den newen fpanijd-maroffanifen
Bertrag darf man gefpannt fein.

Bortugal.

*Q®onig Manuel witd in der erften
Noverberwodje eiren Befud) in Madrid madjen
und fich fodbann nad) London begeben, wo er
m_ef)bre:e Zage der Gajt Rbnig Cduards fein
ird.

Baltanftanten.

*Jm Junern Mazedoniensd nehmen
bie Bandenfdmpie mwieder fiberhond. Die
tintiihe Regerung it entfdhlofien, sur Unters
britdung ber Bandentdmpfe die duberjten Mag-
tegeln 3u ergreifen.

* Das neue ferbijche Hofitatut, Has bdie Unt
idyriften bed Rbnigs, des Thronfolgers $ !
Alexander, der Priifiventen der Stupidting, jowie |
der Miifglieber bes Sromrates trigt, witd ber |

Hitlle at - habe, wird.  Shre
bolle Grillirung iwird die Kataftrophe wohl nie=
mal3 finden, da ja fimtlide Snjaffen der Gondel
ihren Tod gefunden Haben. Gine

Silderung von A

Unglliict b S Beneral
Brun {didte den Chef bed Militdrfabinetts,
General Toudise, sum  deutfdhen Botidhafter
Piirften Nabolin, um ihm den usdrud feiner
Rithrung iiber die
BeiletdZtundgebung Kaifer Wilhelmd

au itberbringen. Prafident Fallidred und Minifter=
pritjibent Briand Haben den Anaehbrigen der
Opfer i Beileid audipredien laffen. Briand
befiditiate perfoulich die Unqlitdafttitte Hei Mou=
[ing unb begab i) in basd Rranfenhous, um
ben Opfetn ber Rataftrophe, an beven Bahre
Dfftztere und Unternffiziere die Totenmadie Halten,
Den lepten Grufy su entbieten. Gr fek auf bem
©Garge bed Hauptmanngd Marchall dad Offiziers
freuz und quf demen ber andern bdaz Miiter-
Treus der Ghrenlegion nieberlegen.

Dag Unglit ift offenbar dadburd) bveranfaft
worden, dak bie redhte Scraube, die aud der
Adhfe gefprungert war, in bdie Ballonhiille ge=
ihleudert tourbe und biefe zerrih. Die tiefe
Bejtitrung der Rarifer Bevdiferung, bdie die
Nadjricht  whbrend der Frithitiicdpaule ber
Bureausd und Werlftitten erfuhy, gab fid) am
beutlidhiten vor den Beitungsdtiodfen fund, wo
man Die Grirablatter aud bden Hindenw ber

eit f 1ij. jeur Julliof, der
nie ein Hebl daraud gemadt hat, dak ihm bdie
,Népublique” minder gelungen ift, al3 ber
Renfballon ,Batrie, entzog fich allen Unter-
rebungen. Wie Hauptmann Fleury von. der
Quitihiffer-Abteilung erflrte, Hegten die beiden
Fithrer bed Balons, Hauptmann Mardal und
Boig ftetd die Befirhlung, dah ein Schrauben=
brud) berhiingnizvoll werden wiitde.

bie tm Mutomobil die Fahet der ,Réhublique”
verfolgten, Yautet folgendermafen: ,Rurz vor
Mouling wurden die ShHrauben Hed Lentballons
angehalten, aber bald mwieder in Gang gefest.
Dad Luitidiff flog ftols -iiber die Stadt hin=
weg, und Hauptmann NMarfdhal taufdte mit den
Offtgieren, die dem Ballon im Automobil folgten,
Signale ber Befriedigung aus. Die NReife
fchie fih unter den beften Bedbingungen voll=
siehen 3u follen, bi3 i pIdklid) den Balon,
der fih in einer Hihe bon 150 bis 200 Metern
befand, i) Hffnen und finfen jahen.
Cin weiter Nifp
an Dber vorberen linfen Seite, ber durd) den
abgefprungenen Bropellerfliigel verurfacht worden
war, feB dad Gad entjtromen. NMun erfolgte der
Abfturs mit vaf C1)

Von Nab und fern.

Ein grofzer Griolg ded Lujtfliegerd
Latham, Die ,Flug-Wode", die auf dem
nevent Fluggelinde hinter Johannisthal bei Berlin
am ©onntag im Beifein einer nac) vielen,
pielen Taufenden zdhlenden ermartungdvollen
Menge erfolgverfprechend eingeleitet iwurde,
ift nod) im Unfangdftadium. Die Konfurrens=
teilnehmer DHaben ihre Borbereitungen bereitd
getroffen; fle BHaben .aud) fleine Aufftiege
unternommen; aber gu einem bemerfens-
werten Fluge, der mit den groBartigen Pro=
buftionen Orbille Wrightd ober den feffelnden
Darbietungen Hubert Lathamd in eine Sinie
geftellt werben founte, ift e8 bHizher nicht ge-
Tommen. Am Montag gab €3 eine aviatifde
Glanglei

Wit furdibarem Aufprall fiel dad Suftihiff auf
ber rediten Seite ber Glvafe nieder. Wi

tenn mit einigen Felbarbeitern zur Stelle.
Gin @dyret ded Cntfesend vang fidh aud unfrer
Bruft. Jwijden den Tritmmern im unbejhreiba

gab e8 ben erften Mberfandflug
in Deutihlond, Dden Hubert Latham ausfithrte,
inbem er mit feinem Bitbichen Ginbeder bom
Tempelhofer Felde bei Berlin nad) IJohannis-
thal flog. Die Stredfe von 10 Kilometern Haite
im gangen 11 Minuten gebauert.

¢ €in Blick in die Zukunft.
Novelle bon 6. Sdhirm

grogen Gefelligfei
fern. DBefonderd find mir bdie buntzujammens=
gewiirfelfen Reuniond in ben Babdeorten unan-
genefm. 2 fann dod) bon feiner bleibenben
Betfanntidaft die Mebe fein.”

D08 fagen Sie nicht, Herr Doftor,” Fel
ihm Frau HBrde ind Wort. I habe Bier
eine Freundin gemwonnen, die ih nicht zu den
fliichtigen Befannijdhaften vedmen iwerde. I
boffe, baB iwir Freundidjajt fiir bdad gange
Beben aefdloffen Haben.*

,3jt bad bie junge Dame, die unfer Kind
gerettet und Dder i) nod) befonderd banten
muf 2 fragte der Gatte.

»Jawobl, e3 ift NRofa, bon der i bir
fdrieb. Id) Habe fie fehr lieb getwonnen und
Beute abend folljt du fie fennen lernen.”

»Diefer Ausnahmefall fann mid) dod) nidyt
befelren, fagte Hubert. 3 verzichte auf dad
Bergnitgen Hente abend und will denjelben dodh
lieber an dem Sfrande verleben.”

Jn diefem id udte er

Hand Der Freundbinm und ftelite bdiefe ihrem
Manne vor. A3 fie fih nad)y Dofior Hubert
umwanbdte, ivat bieler bereit3 bor und zu ihrer
griften Vermunbderung reidhte “er der Hod
errdteten RNoja die Hand.

Mo BHier finde i) Sie endlidh,* fagte er,
Jnacgdem i) Tag fiir Tag in Jeldni nad
Shuen auzgefdaut.” ]

,Sie fennen fid) bereitd 2“ fragte Frau Hirde.

»BBir find {dhon feit der Nberfahrt Befannte,”
fagte Hubert und fah bdabei o gliidlih) aus,
daB Frau Hirde nicht umhin Yonnte, ihm die
Frage ind Obr zu flitftern, ob er benn nod)
immer bei bem DBorfag beharre, Heute abend
nidht in der Gefellfdaft su ericheinen.

* ’ *

Der Abend fiillte Den grofen Saal und
bie anjtokenden Bimmer Des Hoteld zum
»Delphin’ in Sarnow mit einer quferorbent=
li) zablreiden Gefellichaft, felbit bon Sefhnits
famen nid)t twenige Gdfte Heritber. Unter ben
Bewohnernt ded ,Delphin® befand fich audh ein
Seipgigec Opernidnger, der smwar Hauptiidh«
lih aué dem Grunde feinen Aufenthalt in
Sarnow genommen, um feiner Stimme einmal
eitte mehrinddentliche Rube zu gdunen, der fidh
iebgd) Hatte evbitten laffen, bheute abend einige
Lieder

mit freudigem Gritaunen rufte fein Auge auf
ber Geftalt bed jungen Vddhend, dad joeben
im Rabhmen der Tiir erfdyien.

»Moja,” vief Fran Horbe, ,meine Winjde
Baben Gie Bergezaubert, eben hobe ith meinem
Manwe vor IJhnen ersiblt.” Sie ergriff die

Gr nahm aud) die Seitung ded Gangen in
bie Hand, und bagd Kongert gelang vortvefflid).
Doftor Hubert ftand im Hinterqrunde bded
©aales, er war ridtig feinem BVorjage uniren
geworben. 2Wad ihn fo unwiderftehlidh in dad
Menjdengewithl gog, dad er fonjt itberall mied,

er gah fich feine echenjhaft Ddaritber. Die
Borirdge Hatte er mit angehiort, dod) wemn ihn
jemand nach feinem Urteil gefragt Ditte, wire
er in Berlegenheit gefommen, denn bie Mujif,
bie fonit fein innere3 Wefen tief berithrte, war
Heute an feinen Ohren bvoritbergegangen, obhne
ben geringften Gindbrud zu maden. Seine
Blide richteten fih mm nady einem Punilt im
Gaal, und er wimjchte nichts fehnlicher, ald dap
nun erft bad Kongert zu Gnbe fein mdhte, da-
mit er fih Roja nihern fdnnte, die neben Frau
Hbrde weiter born faf.

Gerade al3 bdie lepten Arforde berhallt
waren, legte fich eine Hand auf Doftor Hubertd
Arm und er fah feinen Freund Hirbe vov fich
jtehen, Der etvad ironifd) ausd bDeu freuberzigen
Yugen blingelnd, su ihm fagte :

LObre, wenn du fo permament nad) meiner
Frau hiniiberfhauft, wicht du mih nod eifer=
fiichtig madjen: und mid) iwingen, morgen mit
ihr absureifen.”

Dubert lddjelte zu ben Worten feined
Freunded, fein bleidhes Geficdht wurbe aber bon
einer leiiten 9dte fibergogen. Gigentlic) drgerte
er fidh, denn er Fonnte Nedereien, wie fie
Herr Dbrde fih fo gern erlaubte, nicht bers
tragen, und bie gavteften Puntte feined Herzens,
die er fih felbft nod) nicht flar zu machen
wagte, bon einem anbdern berithrt zu fehen, vers
Tegte ihn.

@r Batte aber gar nicht Beit und Gelegen=
Beit, dem Freund zu antworten, denn fhon war
ber fleine, lebhafte Viann iwieder entjdmunden,
und bdann_entftand ein Gewithl und ein all=
gemeine Stuhlviicfen, alled wogte durdjeinanbder,

man Ddriingte in die Nebengimmer, wo BVitfettd
aufgeftellt waren.

Doftor Hubert war in den Menjdenfirom
geratenr, und ev fam gerade in einem ber Neben=
simmer an, al8 Oerr Horde einen Tifd) erobert
hatte und hier Plike belegte. Der Kamgleirat
mit feiner Frau und Rofa ftanden aud) fdhon
am Tijdh), fie Hatten von Doftor Hubertd An=
funft gehbrt, und die Begrithung zwifden ihm
unbd bem Kangleivat wav fo herslidh, wwie zwifdhen
givei alten Befannten. .

Bald entfpann fich eine Heiteve Unterhaltung.
Auc) Hubert war glitdlich; zum erftenmal in
feinem Reben trat ihm Bhier eine Gejtalt ent=
gegen, bie ihn mit bollem Bauber bder Anmut
und Sugend in Sreife lodte, Denen er bid fest
ferngeblieben.  Gr fithlte pldgliy bie fitke
@ewifheit in fein Dery siehen, daf 8 aufer
ben TWiffenfthaften nod) etwad gibe, dad ihm
bad Leben lieb und mwert madjen fonme. Gr
founte fein Auge von Rofa nicht abwenden, die
in einem weifen Mullffeide heute ungemein
reizend auéfah. Ibr fonftiger Mbermut, ihre
frobe frifhe Qoune war jedod) Beute ganz vers
fhmunden und mehr ald einmal Hatte ihre
| Wiuter fopffhitttelnd gefragt, wad ihr fehle,
| weahalb fie jo merfiviitdig ftill fei.

Der Tang, fonft Nofad groftes Bergniigen,
fbien Beute allen Reiz fitr fie verloren zu Haben,
benn feilnahmslod blidte fie in den Saal und
fah den fhwebenden Paaren nad). Sie zudte
formlic) sufammen, ald eimer ber Herven, dem

jie einen Tanz zugefagt Hatte, bor ihr ftand,
, um fie in ben Saal zu fithren.
L m lebften Dhitte fie e3 abgelehnt, dodh
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jer Siamanten. Gine Auffehen erregende
Berhaftung  befhdftigt feit eimigen Tagen die
Behorden. In der Ndhe bon Berlin twurde
auf Grjuden Ded  Reichalolonialamted ein
beutidher Jngenieur $o feftgenommen, der in den
Testen Sabren in Deutjh-Sitdwejtafeita gelebt
und quf den bdortigen Diamantenfeldern fehr
bebeutenbe  Diamantenfunde gemacht Hat. Jn=
genieur . befindet fich jest im Unterjuchungs=
qeftingniad in Wioabit. Berlept ift die faiferliche
Werordnung vom 16, Januar 1909, durd) die
Den Forderern fitdweftafritanijer Ghelteine die
Lerpflihtung auferlegt witd, ihre  gefamte
Foroerung bem Reich3tolonialamt besw. Der
von bielem eingefepten Behirde zur BVerwertung
#u dibergeben.  Die Berwertung erfolgt nad

worben war. Durd) die Unterfudung Hes
utod twurbe ein Defelt an der Steuerung feft=
geftellt, welder Umitand den Chauffeur erheblich
entlaftete. Baron b. Radowis Hat aus
niaf der ihm bon den Ginwohnern Hahnbahs
bei bem Unfall geleifteten $ilfe fiir die dortigen
Armen einen Betrag von 300 WVif. unbd gleich=
seitig  al3  Bujtiftung  sue  Ginfithrung  von
Sranfenjweftern einen foldhen bon 1500 Fiark
gefpenbet.

gl[uS dem Toul, gefingnid

Ik

Mac Gorleh und bdie aus bdreizehn Mann bes
ftehertbe Bejapung feien ermorbet worden.

RFur Hudfon-Fulton-Feier hot im Hafen
3u New Yort eine JMumination {tatigefunben,
bie ein gropartiged Shauipiel bot.  Gin feens
bajter nblid war e8, ald zahllofe mit
Taufenden und aber Taufenden eletirijher
Lampen gejhmiidte Dampfer um ebenfo er=

Reftauvant einem bernifhen Oberleutnant in
Uniform ein Sdimpfwort aurief, der Ghrs
perlepung {duldig evflért und zu 50 Frant
Bupge, 100 Frant Cnijdhiidigung an den Offizier
und gur Bezahlung der Progehinften verurteilt
wotbert.

Peterdburg, Daz Militdrgeridht Hat fiinf
Mitglieder der finnijhen Sampforganifation der
foziall

Teudhtete Siriegdfchifie fubren. Glei waven
die Ufer tfaghell erfeuchtet. Hunberte von
dei fi lieen . fortiodhrend ifr Lidht e

prungen find zwei i Sie itbers
fletterien Die Hohe Vauer DHed Arfenald mit
Silfe von nod) nicht ermitteltenn Genoffen.
Gine groBe Anzahl von Whdtern und Gena
Darmen fepte hinter den Flitdhtigen Her, und es

firahlen. %atﬁige"mfeten egv[ubi{erten ohne

3 vatijden Partei, die der Vorbereitung
bed bewafineten Aufftanded angeflagt waren, gu
BmwangBarbeit bon bier b3 adt IJahren bers
urteilf.

fthouten bem fibermiliigenden Schaufpiel 3.
Hod- und Tiefbahnen befdrberten allein etwa
swei Millionen Paffagiere. Die Ufer und

Luftlehiffabrt.
— Die grofe Berliner Fhugwode in
igtal hat am Sonntag unter auBers

dem Grmeffen der tung, fedbnd in
der fitv bie Forderer giinftigiten Weife. § 1
* der Berorbnung.) Wer e jeboch unternimmt,
Diamanten Der Berwertung, entgegen Ddiefer
Beftimmung, zu entzichen, witd mit Gefingnis
bi8 zu einem Jabre beftraft.  Auperdem fann
auf @eldjteafe biz 100000 Marf fowie auf
Gingiehung der Diamanten erfannt werdem.
FWegen Vergehend gegen § 1 der faiferlichen
Berordbnung it fidh der IJngenieur §. aljo
oot bem Strafrichter su berantworten Haben.

X Gin  gerftdrted und Beraubted
NReftauvant, Gine wenig erfreulidhe Ent-

bedung mufite biefer Tage ber in Berlin an=
fiffige Befiber Hed an Der Treuenbriesener
Sirabe am Alten KLager in Jfterbog befind-
lidhen Grundftiidd, des ehemaligen NReftaurantd
LSum Sronvringen” maden. Turm und Fenjter
be3 leerjtehenden Gebiubed waren bollitindig
Demoliert und alled, wad nidht niet= und nagel=
feft war, ift weggetragen mworden. Auf bdem
Grundftitd rubte eine Oypothef von 120 000
Mart, jet Hal e3 der Befiger fiir 12 000 Mart
To3fdhlagen mitfjen. Dad Reftaurant hatte einjt
eine Blittegeit bdurchgemadht.  Nadhdem aber
jamilihe Sofale mit Damenbedienung in der
Niihe ded Schiehplages ihre Protten gefdhlofien
Baiten, war e5 mit der Derrlichfeit vorbei. Der
Bejiger lieB, da er fehr bermbgend ift, feitbem
bas Gebiude leerftehen.

Wom Juge iiberfahren. Der Nadts
fchnellzug Safjel—Frantfurt—Verlin itbervannte
n Wabern dad Fubrwert ded Rittergutdbefiberd
Deidmann auf Lembad). Der Kutfder mwurde
{6blic) verlefst, bie Pferbe getdtet und bag Fuhre
wert zerfritmmert.

‘Bom flitfiigen Cijen verbrannt, Gin
fdmerer Unglitdafall ereiguete fich in ber
Konigliden  Hittte  zu - Gleiwig. Jn  der

Gormeret fippte ein mit fliiffigem Gifen ge-
itliter Seffel wm, twobei finf in ber Ndbhe
tehende rbeiter mehr ober weniger (dwere
Berbrennungen etlitten.  Die  Berungliidten
urden nadh dem Snappdhaftalazarett in Babrze
gebradht.

Cine ML ‘bicdhaft.
Sn ber Gegend bon St. Jngbert (Bayern)
fofiten 3ahlreiche Familien auf eine Millionen=
ebiaft aus dem NadlaB eined {don lange
verjtotbenen Holldndijhen Generald Wirk, der
aug dber St. Sngberter Gegend ftammen foll.
Diefen Hoffnungen hat nun das  Kaiferliy
beutiche Generalfonjulat fitx Holland ein jihed
@nbe Dereitet, indem e3 milteilte, bab Die
Grbjdaft verjihet fei und daber nicht ausbezafhlt
oerde.

3u den §lugvorfithrungen in Johannisthol bei Berlin.

ordentlicher Beteiligung ded Publitums ihren
nfang genommen. Wenn der erfte Taq aud
fportlidh nodh feine auBerorbentlichen Leiftungen
brachte, fo feffelte Dag Gebotene die erfchienenen
Taujende dodh in hHohem Mage. De Caterd
und Blériot madjten einige Berjudie, bdodh
fourbe Die Forderung bes Sdnelligieitspreifed
nidht ecfitllt.

— Bor einigen Tagen wollte fid) der deutide
Flugtedhniter Sngenieur Grabe auf dem Flugs
felbe ,Mard” bei Bort um ben [angbreis in
Der Obhe pon 40000 IMNE. Dewerben. Die
Bedingungen fiiv diefen Bewerb befagen, daB
Der Preid demjenigen beutichen Flugtedynifer uftllt,
Der guerft mit eimem in Deutidhland gebauten
und in allen feinen Teilen in Deuljland Hers
geftellten Upparat etiwa 2% Rilometer in der
ungefdfren Form einer Acht durchfliegt. Leider
ift e8 Grade nidht gelungen, den Breid zu
gewinnen, da feine Maldjine infolge eined
Gdraubenbrudied aud ber Hohe abitiezte, sum
Glii€, ohne dbaB bder Grfinder berlest mwurde.
Wie ein Pfeil fiieg Grade hodh. Glegant und
sierlich Dewegte fih Der Upparat in etwa
25 big 30 Yieter Hohe in der Luft. Grade
bog nach rechtd ab und wurbe babei etwas aba
gefvieben, dod) gelang e ihm, Den erften

B t ridhtig su runden. Bei der Ritd=
fabret, faft auf ber Dilfte Ded Wegesd, fprang
plbglidy dad eine Blatt der pweifliigeligen Suft=
f@raude ab, und bder Motor hirte auf zu
arbeiten.  nfongd glitt Grade in janftem
Bleitfluge bon feinet he bon etwa Dreifig
Metern, dann aber neigte fich der Uppavat mit
ber Gpike jih zu Boben und fhlug fracend
in bie etwa 4 big 5 Weter Hohen Siefern. Der
fo gliidli) davongefommene Grabe, der nur
eine Beule am Kopfe erbielt, wird demndchit
aufg neue feine BVerfudje aufnehuen.

— Wiihrend es auf der Parifer Luftfahrzeugs
Yusjtellung an Flugapparaten nidht mangelt,
enthlilt fie nur einen eingigen Lentballon und
brei Lentballonmobdelle. AB Sdauititce find
eine Viontgolfitre (bie frithefte Ballonart) und
ein Greiballon zu erwdhnen, der einft bei der
Belagerung von Parid diente. Jahlreidhe Stinde
mit Flhugmafdhinenmotoren, eine Diftovijdhe b=
geigung, eine Abteilung mit Bidgeln in ver-

Flugftelungen und eine Abteilung fite
Snftrumente und Kunitgegenftiinde, die fich auf
g:e Suitidiffahet begiehen, vervoljtiindigen bdie

Der Frangofe Latham und der Deutihe Grade mit ihren Flugapparaten.

gelang

fevens.

Bei ver am 15. Offober in Parid beginnenden
Yutomobilfonferens iwird Deutjchland ebenfalls
perireten fein. Die Hauptpunite ber Konfereny

. find: Ginigung itber die vom utomobiljiihrer
su verlangenden Kenniniffe jowie itber bie un-
umgéinglichen Gigenfhaften Dder fitr ben inter=
nationalen Berlehr uzulajfenden Srajtmagen,
gepebenenfalls Befhlitfie dtber ein einbeiflihes
i und  Grlei im Greng=

91,

berfehr.

® Haftentlafjung eined franzsiijden
Chanffenrd, Au3 ber Haft entlaffen wurde
der Ghauffeur Deddamps, dem, wie erinnerlic,
bag Yutomobilungliid unweit Hahnbad) bet
Ymberg in Bapern, deflen Opfer die Bavonin
9. RNodowi aud Parid wurbe, zugemeffen

Svanzbiijde Unteroffiziere ald Rauber,
S Luneville tam ed u einer wilden Schlageret
awifhen der Polizei und bdrei wie Verbredjer
audjehenden, gewaltigen Qefrm  bolfithrenden
Minnetn, die nur mit grofer Mithe und Hilfe
einer Militirpatrouille sur Wache gebracht werden
fonnten. Dort entpuppten fidh swei ald Artilleries
Unteroffiziere bed Fort Manonvilleed, der dritte
als  ©plbat Ded  fedhiten Hvtilleriebataillons.
9lle drei hatten da3 Fort ohne Crlaubnid vers
faffen. Man vermutet in ihnen die drei Nituber,
die vor furgem einen Paffanten nadté bevaudt
und Halbtot gefchlagen Haben.

Von Seeviubern getapert, Der Foll-
fulter ,Sora” ift auf Der Hohe bom Borneo
von Piraten gelapert worden. Der Kapitin

nach langer Debe, Den eimen ivieder '

Diicher auf der breipig Kilometer langen Fejts
firae waren gedringt boll; trogbem ereigneten
fih nur wenige belanglofe Unjdlle. G5 er-
eigneten i) audy Feinexlei Yusichreitungen, die
baé Gingreifen Dder Polizei erfordert Hilten.
Die beutjhen Sehiffe waren Dbefonberd pracht=
voll erlenchtet.

meritanifhe  Rade. Jn  Caracad
(Beneguela) wurbe dad Mitglied Dded Dbortigen
@emeinberatd, Chaumier, von dem fritheren
Prdjidenten ded Gemeinderatd Garcia auf der
Gtrage erjhoffen. Chaumier Hatte Garcia be-
fehulbigt, biientliche Gelber unterfdhlagen su Haben.

Gerichtsballe.

Bern, Weltpoitdireftor Nuffy (Bern) ijt
vom Sirafgeridyt, weil er in einem bollbefehten

Buntes Hllerlei

Die wuffijfen Staatdjdulden. In der
Luma ift ber Gtat fite dad Syitem besd Staats=
Tredit8 eingebracdht worden. Die orbentlichen
Yudgaben find auf 406855193 HRubel be-
rednet worden, darunter filr die Andgaben zum
Ausfauf Her texminlofen Anleihen 100 000 Rubel.
Auf Anvaten Her Bubgetfommiffion it bdiefer
lete Sredit Dad erftemal vorgelegt worden.
Die Gefamifumme der Staatdjdulden ftellt fid)
i den 1. Januar 1910 auf 9038 756 433
Rubel und fiberirifit die der Staatd{chulden
pom 1. Sanuar 1909 um 202 872 242 Hubel.
Die der Dectung im fommenden Jahre unter
liegenben Staatsjdulben diberireffen Dbie im
Sabre 1909 um in3gefomt 10 492 325 NRubel.
Sm Jahre 1910 find zur Bahlung der Binfen
fitr die Staatdjchuiden 379 942 628 HRubel und
sur Tilgung Ded Sapitald 25696 825 Rubel
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erforderlid.

da5 ging mun nidht mehr, fie nahm fidy jedodh
vor, nicht mehr su tangen, war es ibr Dodh
sumute, a3 miite, fie in Trnen audbreden,
und fie fam fich vor wie ein Opferlamm, ald
fie mit ihrem Tiinger durd) den Saal flog.
©nbdlich war der Tang zu Gubde und glithend-
1ot fefrte RNofa in bas Nebengimmer puriid.
Gier jab fie ijren Bater und Doftor Hubert
im eifrigen Gefpriich, ihre Wduiter unferhielt
fich mit einigen Befannten. Schnell ergriff fie
ein Tuch) und fih einhiillend, liipfte fie un=
bemerft, wie fie glaubte, hincud. Dod) zwei
ugen folgien ihr, und nod) ftand fie nicht
draufien auf der BVeranda, ald fie fdhon einen
Sdritt horte, und Doftor Hubert an ihre
‘Geite_ trat.

HBiinen Sie mir nidht,” fagte ex, ,daf idh
Shnen gefolgt bin, aber e3 zog mid) mit aller
Madht su Shren, um Jhnen u fagen, wie
groB meine Freude ift, Sie hier wiedergejunden
su haben. Gie waren mneuli) am See fo
el entjchwunden, daf i gar nidt nad
Shrem ufenthaltdorte fragen fonnte und al
i) in Sejdnip nadh Jpnen vergeblid) forfdte,
gloubte i fhon die Jnfel verlaffen gu miiffen,
ohne Sie wiebersufehen.”

Diiiffen Sie denn fo bald abreifen 2* fragte
Dlga leife,

,Sigentlih wollte i) fdon morgen iweiter
wandern, um nod) bdie MWeftfeite Der Jnfel
su Dbefuden, und ba Horded aud) iiber-
morgen abreifen, wiite i) fa feinen Grund
Haben, nod) Iénger bBier 3u bleiben, wenit
nidt — — er ergrifi Hofad Hand und
fie entzog fie ihm nicht, als er zogernd und

leife teiter fprady: ,mwenn nidt mein Hers
durdh ein mit unbefannted Gefiihl Hier gefeffelt
witrbe.  Frdulein Rofa, von Jonen bhitngt e3
ab, ob ity hier bleibe — b idy biefe Jnfel fiir
ben fdbnjten Plas der Welt Halten, umd bie
offnung  Hegen Darf, Bier ein Hery zu ges
winnen, deffenn Befit fitr mich die DHidften
Winjche in fic) {ehliegen wirde.”

Rofas Hand lag noch in bder feinigen, und
jept wandte fie dad nutlig um und in ifren
ugen 1as er die Antwort. Sie fpraden fein
Wott mehr, & war, al8 ob fie die Seligleit
ber Stunde nidht durc) den Laut der Slimme
entweifen wollten, aber Hand in Hand ftanden
fie beide da und Blidten auf um Sternen-
himmel und Hinaus auf dad glingende Mieer,
a3 in erhabener Muhe vor ihnen lag. Daritber
johtwebte die Sichel ded Ttonded und iibergof
alled mit einem magifden Sdeine.  Rojad
Gedanten fehrien guriid u Dem Ubend, ald fie
im Bollmondidheine am See ftand, und Hinein=
blicend, Huberts Gefigt fah. So fern fie
aud) bom Aberglauben war, mubte fie doch
unwillfiteli) an  die Gradhlung bdes Ober:
forfterd denten, und wad er wohl fagen witrde,
wenn e witfte, dap gerabe fie ihren Butimfiigen
gefeben. .

Gie jab nod) einmal zu Hubert auf und als
ob fie beide fich ploslid) far wurden, dak fie
nidht  wieder  voneinander laffen  Tonnten,
ichlofjen fich feine Urme feft um bdie Gejtalt
Des Widchend und vor Wonne
fie ihr Haupt an feine Bruft.

bebend legte | {
Pann i fie | bap fjeine Liebe ermibert wurbe.

»Bann fehe i) dich wieber, Nofa 24

JDorgen frith am Strande,” Haudyte fie
und nod) einen Blid aud ihren glidjtrahlenden
ugen, dann war fie entfGwunden. Rod lange
ftond Hubert auf bder Beranda; er itberdadite
fein bergangene3 Leben, fein jeliged, fo plbslid
fiber ihu gefommened Glitd. B er endlid)
wieder zu der Gefellidaft suriidiehrte, vermifte
er Rofa, oudh) Frau Gebert war nicdyt mehr in
bem Fimmer.

Jofa Hatte e8 nidht itber fidh vermocht, nad
ber Geligleit bdiefer Stunbe unter bie frdhlid)
fadhenden, gleidgitltigen Mienfden fich u
mifhen.  ubert verftand ihr Gefiihl und
iitbigte e, auch) er juchte fein Jimmer auf
um mit feinen Gebanfen allein 3u fein. <§d)laf
faf nod) lange nicht in feine Augen und
fdhon zog die Wiorgendmmerung Herauf, ald
fid) endlich feine RLider gu furzem Schlummer

=

offen.

(3 Nofa am folgenden Tage in. ben faus
frifen Morgen hinaud trat und bdie Welt vor
iht lag in aller ihrer Pracht, da war e3 ihr,
ald mitfle fie laut jubeln por Wonme und
Geligleit. Sie urbe geliebt! Jhre gange
Geele war erfiilt bon dem Gedanfen an ifhn,
unb alg er felbft bann bor ihr fand, frafen jich
beider Blide in dem fitken Ginberjtindnis
innigfter Liebe.

Hojad Befangenheit wid) fehr bald, und mit
ihrer natilichen Offenbeit eridhlof fie ihr Hers
und Hubert fonnte darin bie Gewifheit lefen,
Jodh war

fih fchmell {05 und ubert flifterte ihr nodh | niemand am Strande su fefen, doch bald

die Frage ju:

tounten fie geftbrt werden und Qubert jdlug

einen i nad) dem b Dbor.
©o wanbelten beide dahin, und die Morgen=
fonne umflof mit ihrem Schein wei itbergliic-
liche Menjdhen. ;

ubert bielt e8 fiir beffer, den Bund ihrer
Herzen fitv jekt nod) gebeim gu Balten, er twolle
erft nad) ordes Abreife mit Rofad Vater
fprechen und Hofite bei ihm auf feine SHhwil
feiten su fiofen, obgleid) feine dupere Leber
lage fiir jebt nod) nicht fo gefichert war, um
eine baldige Berheiratung mbalich su machen.

RNoja batte dad innigite BVerlangen, ihrer
Putter dad Herzendaeheimnid zu offenbaven, fie
mubte fih fa mit ihr freuen, dod) bann bdachte
fie an ben Bater — bdie Mutter mwiirde ihm
febenfallz Dapon reden — eine Ahnung 3o0q
durd) ihr ers, dak er fih dod) vielleicht ifhren
Wimfhen nicht o gang geneigt zeigen modte.
Der Gedante warf emen Schatten auf ihr big-
her fo ftrahlendesd Gefidht, Oubert bemerfte e
fofort und ben Yrm um die Geliebte leend,
fragte er, ifr fief in bie Augen biidend: ,Was
ift bic ploglich, mein geliebte3 Derz; fage mir,
Hofa, Bajt du Bweifel und firdyteit du, daf
peine Gltern ihre Ginwilligung verweigern?

Hofa nidte und eine Tréine frat in ifre
Mugen, a3 fie fagte: ,O Bewno, i) bin
qliictlich, wie i) o8 nicht befchreiben faun, aber
bie Gltern witrben nicht billigen, dap id) hinter
ihrem Riiden ein Verhdltnid angefnitpft Habe.
©5 ift bad erftemal in meinem Seben, baf i
ihen nicht frei und offen in die Augen jehen
fann, und dad bebridt mid).”

(Fortjegung iolgt.)
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Prozent Rabatt.

uf die in gropen Dengen vochanbenen, endftehend verseichneten FWaven gewiifre in ber obengenannten Frift 20 °f, Rabatt, um gritndlid) damit zu

vifumen. Die Preffe find unverdndert und an den alten Originalefifetten ecfichtlich.

B Diefe Borgugspreife geltenr nur gegen bare Kafje, ohn: Rabattmarfenzugabe. —w

) J 7]

W& 5 %,34 Eﬁiqg

p Wi A«A

ogrosser Posten Kleiderstoffe,

m«marg, und farbig, in Wolle und Baumiolle.
Hutervoditoffe tn Flanell, Velour, Calmuf und %mﬂgmt rmri)
SHemdenil m nelle, weify u. jarbig, | Sditvgen, weify und farbig,
Bavdente fiiv RNegligeesvede, | Capotten und Strandmitten,
ff Ginghams, Sopi- u. Haldtitder, Stritmpfe,
Winfjeline. Damenpelerinen und %citcu.‘

PN 4

decken
enjoppen

Saoia
und Lobd

Sport:
oF o

Sommetjadte
Rinderanz
20

untey vegulavens Tevt!

Albre

_k:*& G

@ an o

g
' &‘li}ﬁlﬁﬂ;tﬁmﬁfﬁu?!

Blaid= und MWmidlagetider.
Stidereien, Shigen,

Gorjettd.

Plferdedeck

Bliane Uniformlitesvlen
e D@ @ Bewi eider mm‘ Art ® @ @ (dMwavse Lwderhofen und Jaghweften.

osten Anzugstoffe »« Winterjoppen.

unter vegulivem Tevt!

Yngebot =
. b WS, 0is 1. Dftober 1903 einjdlic)lic.

22 3\

mit Sante.
- 9,

‘Wg

20

gq g ) { I W (' v 9 { m
Berjiellbare Jugoardinencinricytungen,
6‘nmmnftaqun (Sirnmncnwiettm fo;mum Gifen, Skch
Staflhaten, Duaften, Ringjdhrauben, Hafenlitse,
geflbppelte Sdhniive ete.

" | empfiedlt billigft Friedr. Heym.

*Eunbamft
1 99

e~ (Wer sich selbst rasiert — Uiel Geld profitiert! <mr

== 000,600 -

junger €eute und
Tidmer gicht es, die
5 mgemcycmnmmun
% ten, wm jeder
Gllan tobgen. Wue
Jecin ven Satte
et aus dem Wege 3 gehen. — Wir Haben uns deshalb ent das
ecen lfqemeln g madier, b dert i3 Monaten iefzace 1) ifs
e A

i ¥ n
i Yo T ufen!
b billig
seltinen, Kahrrad-
an, Schliuche,

0 i
5, TITOBIL* 31 Bill ik,
S n e et nm "Golborud ‘a Jeveeman abgubcber (Bet. Uoruusmlbl\ng
ristolen s fin ¢ porto mitsuendon, Hadaiie fofct 20 Dig. mehr).  Das
Al Tifjer it it sinie Bmud}lnng verfehen,’ dfe ein Scmeiden unmidalicy mad, wir
1t Rtckfdcke garantieren filr 5 Jahre Scneidfahigleit und nehmen jedes ‘“cy[cr das vurl)k qefallt, nady
Tarud- wind 30 Tagen retour: > ' Ballithnnige Batlecgarnifise sio e, fetn poliet,
tund= und p o mit Stderheits: 'Rnhe\'m ly:; et Haply Seife uid Sk(ud\r mmt
oy o1 St
bistendl bei . 4 iber Soli und Kiide
Geetle, ol Sifocts b, Sebetmarers, diiven, Plafen, ‘mu[\!merrcu Shietoacen st
aalis und fanko an Sedermann

Tharcns § Bammesfabr, S'isse ald. =Solingen

anggefiiet.

ergwit - Kemberg.| jijies ﬁiﬁﬁi’lﬁ

mm vom 1. ®Rtober 1909 ab. @Mmgb Sie

it eine Probe gemacht Haben,
R ;i werden Sie nur nod)

@lanbig’s

Musdgeviivy

Bug
241

Bug | Bug |
205 | 207

g | Bug
212

Bug | Bug
01 ‘ 209

verwestden.
Ferner empfeble jum Kochen
102 » ff. Riibeniaft «
102 et groferer Abnahme enovm Dbillig.
J. G. Glaubig.

- 959 830 | 109
817 1256

ab | 743 | 122

409
855
329 | 626

ab - Wittenhery . 715 [ 1108
o Bergwitz

Bitterfeld

an

]
il
011 f ab
55 |

|

701

an

|

10

Nilhﬂﬂ ﬁﬂmmﬂ! Hochfeinen Kognak, Arak,

il Rum, echten Korn,

= : | N 07 dneer 1 all
Sug 8| Bug i Stationen [gug1|gug ;,;EMM Sug 7| Bug o Nordhiinser, Sowie alle
| | Sorten Likire

bi§ gmn 1. Offober ju den billigften
Preife. Wilhelm Becker.

Den feinjten Soemanit-Perl-
B
Kafjee,
fowie billige, gutjcymectenbe Sorvten
erfalt man bei
August Huhn.

53 | abBergwitz Bf. an | 754

1058 | abBergwitz Dorfab

ab Reuwden a5

1104

\
1109 Kemhery a6 | 738 | 1202

; an
=< [)eu,t Bug ilt mur nac) Bedarf.

’B nB § vﬂf’l&g‘ﬂlf
a Gtitd 10 Pfg.
Dodfieiner  Shweizertiie,

Ta. Lunbur%fr ‘I&":(:-;l.

@uwﬁx.q nod) eirten Pojten

J Il @Ba@ﬂ (Sdweden)

und verfaufe bis Freitag
1 Bafet 12 b 10 Pafete 110 5.
Banl Sdhwarze,
Jnb.: Foh. Kanujhold.

Kaliao
1, SBfo. von 30—45 Pf.
empfiehlt Grnjt Weber.

Gine frenndl. Lberiwohuung

ift au fofort ober fpdter zu wers
mietent $Savl Miiller,

ﬁais

“Biﬁenbcmcrﬁr.

Palmbaum.

mﬁﬂen Sonntag

sxnfefeft.

Richard Teller.

jiigenhans,

Sonntag ben 3. b3, Mits.
Tabet Funt

@ Tan3 @
freunu!‘cﬁﬂ etnt ©. %m&rel.

FRotia.

©onntag, den 3. Oftober

Tangmujif

wozit frol. einl. Fv. Miiller.

Fiir
lationen,

Gratu-

und

vielen

Greschenke
Gliickwiinsche, die uns aus
Anlass  unserer
Hochzeit
sagen wir Allen unsern herz-
lichsten Dank.

€. Frohnel und Fran,

die

silbernen

zuteil  geworden,

(OHOHOHDHNSHONSHDHDIO
HSHDHOHDISHONDHSHDS




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1909


